
von-Willebrand-
Syndrom

VWS

angeborene Störung 
der Blutgerinnung

mit VWS wird ein bestimmtes 
Eiweiß, der so genannte Von-

Willebrand-Faktor (VWF) nicht 
ausreichend gebildet

VWF ist ein an der Gerinnung beteiligter 
Faktor und für eine normale Blutstillung 
(Blutgerinnung) unbedingt notwendig

erhöhten 
Blutungsrisiko

"von-Willebrand-
Jürgens-Syndrom"

Das VWS wird durch das Fehlen oder 
eine zu geringe und fehlerhafte Bildung 

eines wichtigen Eiweißes, des von-
Willebrand-Faktors (VWF) verursacht.

zeitlebens an einer verminderten 
Gerinnungsfähigkeit des Blutes

Gesamtzahl aller 
gemeldeter Patienten in 

Deutschland  im Jahr 2015
3930

Erbkrankheit

Manchmal kann das VWS 
auch im Laufe des Lebens 

erworben werden

Klassifikation des VWS 
Typ 1-3

Krankheitszeichen

Neigung zu blauen Flecken

Nasenbluten

starke und lange Regelblutungen

starkes Zahnfleischbluten

Notfallausweis PaVo

spezialisiertes 
Behandlungszentrum

Vasopressin (Desmopressin, 
DDAVP)

Ersatz von VWF (Faktor-
Substitutionstherapie)

auch aus 
menschlichem 

Blutplasma 
gewonnen

Faktor VIII

Antifibrinolytika

Tranexamsäure

"Verbotene" 
Medikamente

Acetylsalicylsäure

Aspirin

nach dem finnischen Arzt Erik Adolf von 
Willebrand (1870–1949) und dem deutschen 

Arzt Rudolf Jürgens (1898–1961)

www.kleinhirn.eu

https://www.kinderblutkrankheiten.de/content/erkrankungen/gerinnungsstoerungen/von_willebrand_syndrom/
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsches_H%C3%A4mophilieregister
https://www.kinderblutkrankheiten.de/content/erkrankungen/gerinnungsstoerungen/von_willebrand_syndrom/therapie/
https://de.wikipedia.org/wiki/Willebrand-J%C3%BCrgens-Syndrom
http://kleinhirn.eu/

